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HWB-Malwettbewerb: Hundertwasser als Inspiration 
 

Die Klasse 2a der Wilhelm-Busch-Schule in Langenhain widmete sich im Kunstunterricht im 

Jahr 2022 der Kunst von Friedensreich Hundertwasser. Eleni Rose Sarah Winckler war eine 

der Schülerinnen und Schüler, welche die evangelische Kirche in Langenhain im Stile des 

österreichischen Künstlers, der als „Gegner der geraden Linie“ galt, malte. Just in dieser Zeit 

stand auch der Malwettbewerb der Hofheim Wohnungsbau GmbH (HWB) vor der Tür und 

die bunten, schwungvollen Gemälde wurden ins Rennen geschickt. Elenis Wincklers Bild war 

dann im Jahr 2023 eines der Gewinner-Motive. Deshalb hängt es nun an der Hausfassade 

des Gebäudes der HWB in der Oranienstraße 41 bis 49a am Langenhainer Ortseingang.  

 

Am HWB-Wettbewerb hatten sich alle Schülerinnen und Schüler der ersten bis vierten 

Klassen der Wilhelm-Busch-Schule beteiligt. Das sind 191 Kinder im Alter zwischen sechs 

und zehn Jahren. Stefanie Merkator, Lehrerin für den Fachbereich Kunst, hat den 

Wettbewerb für die Kinder an der Schule organisiert. Er war ein Projekt im regulären 

Kunstunterricht. Die Kinder konnten die Materialien für ihre Kunstwerke frei wählen. 

Anschließend sichtete eine vierköpfige Jury die Kunstwerke und kürte pro Klassenstufe ein 

Siegerbild. Zur Jury gehörten Schulleiterin Susanne Dudel, Kunstlehrerin Stefanie Merkator, 

Schulelternbeirätin Elke Ay sowie Haluk Kaya vom Sozialen Management der HWB. 

 

Die Wohnanlage der HWB an der Oranienstraße ist im Jahr 2006 fertiggestellt worden und 

umfasst 37 öffentlich geförderte Mietwohnungen sowie zwölf Eigentumswohnungen mit zwei 

bis fünf Zimmern. Derzeit leben dort knapp 120 Menschen. Projekte dieser Art sind das 

Kerngeschäft der HWB. Ziel ist seit Jahren die Schaffung bezahlbaren Wohnraums. Etwas 

über 800 Haushalte suchen derzeit eine Wohnung bei der HWB. Im HWB-Bestand sind 38 

Prozent der Wohnungen öffentlich gefördert, 62 Prozent frei finanziert. „Wir haben das Ziel, 

dass wir trotz herausfordernder Zeiten weitere geförderte Wohnungen bauen und frei 

finanzierte Wohnungen bezahlbar bleiben“, sagt HWB-Geschäftsführer und Sprecher der 

Geschäftsführung Norman Diehl. 

 

Foto: Eleni Rose Sarah Winckler vor ihrem Kunstwerk, dass nun die Gebäudefassade ziert. 
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